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Léon Breitling (1860–1914) hatte eine klare Vision, als er 1884 
sein Unternehmen in Saint-Imier, einem kleinen Dorf im 

Schweizer Jura, gründete. In einer Welt der zunehmenden Indus-
trialisierung war das nützlichste Uhreninstrument, mit dem man 
an diesem Aufschwung effizient teilhaben konnte, der Chrono-
graph: ein Zeitmesser, der die Zeit – abgesehen von der reinen 
Uhrzeit-Funktion – auf verschiedene Arten erfassen kann. Diese 
Präzisionswerkzeuge für Sport, Industrie und Militär begeisterten 
sofort, denn sie dienten dem Fortschritt. Die Manufaktur war sich 
der Bedeutung von Innovation bewusst und erfand 1915 den 
unabhängigen Chronographendrücker. 1923 perfektionierte sie 
das System und entwickelte 1934 den zweiten unabhängigen Drü-
cker. Mit dieser entscheidenden Innovation, die von der Konkur-
renz schnell aufgegriffen wurde, war der Grundstein gelegt für den 
Armbandchronographen, wie wir ihn heute kennen. 
Breitling bewies mit dem „Chronomat“ (1942) und noch mehr mit 
dem „Chrono Navitimer“ (seit 1952) ein Gespür für die Bedürf-
nisse von Flugzeugpiloten. Dieser Beruf war damals stark im 
Kommen. 1969 trug man zur Entwicklung des Automatik-Chro-
nographen „Kaliber 11“ bei, der heute nicht mehr auf dem Markt 
ist. Als 1979 Ernest Schneider das Unternehmen übernahm, 
begann ein neues Kapitel in der Firmengeschichte. Seit den 
1990er-Jahren wird das Unternehmen von Théodore „Thédy“ 
Schneider geführt. Er ahnte, dass das Interesse für die Uhrmacher-
kunst wieder stark zunehmen würde: 1999 ließ er die gesamte 
Produktion Chronometer-zertifizieren, 2009 wurde die Marke zu 
einer Manufaktur und 2015 brachte er den ersten vernetzten 
Chronographen auf den Markt. Damit setzte er einen zeitgenös
sischen Impuls. 

Die Geschichte 
der exakten Zeitmessung

Der „Navitimer“ von 
Breitling, eine feste Größe 
unter Piloten.
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navitimer aopa

Gehäuse: Edelstahl, Durchmesser 42 mm, Saphirglas, drehbare 
Lünette mit Rechenschieber, wasserdicht bis 30 m. 
Werk: Chronograph, Manufaktur-Automatikwerk, 

drei Totalisatoren, Datumsanzeige. 
Zifferblatt: schwarz, Leuchtzeiger und -indizes. 

Armband: Navitimer-Edelstahl 
Limitiert auf: 500 Exemplare.

navitimer 1884

Gehäuse: Edelstahl, Durchmesser 46 mm, Saphirglas, 
drehbare Lünette mit Rechenschieber, wasserdicht bis 30 m. 

Werk: Chronograph, Manufaktur-Automatikwerk, drei 
Totalisatoren, zentrales Zeigerdatum, Wochentag, Monat. 

Zifferblatt: schwarz, Leuchtzeiger und -indizes. 
Armband: Navitimer-Edelstahl. 
Limitiert auf: 1 884 Exemplare.

navitimer 1461 bLaCkSteeL

Gehäuse: schwarzer Edelstahl, Durchmesser 48 mm, Saphirglas, 
drehbare Lünette mit Rechenschieber, wasserdicht bis 30 m. 

Werk: Chronograph, Manufaktur-Automatikwerk, 
drei Totalisatoren, Ewiger Kalender, Mondphase, 

42 Stunden Gangreserve. 
Zifferblatt: schwarz, Leuchtzeiger und -indizes. 

Armband: Military-Anthrazit-Stoffarmband 
Limitiert auf: 1000 Exemplare.

navitimer CoSmonaute

Gehäuse: Edelstahl, Durchmesser 43 mm, Saphirglas, drehbare 
Lünette mit Rechenschieber, wasserdicht bis 30 m. 

Werk: Manufakturchronograph mit Handaufzug, drei 
Totalisatoren, Datumsanzeige, 70 Stunden Gangreserve. 

Zifferblatt: blau, Leuchtzeiger und -ziffern. 
Armband: Navitimer-Edelstahl.



Die Manufaktur Longines wurde 1832 von Auguste Agassiz in 
Saint-Imier, einem Dorf im Berner Jura, gegründet. Um 

gemäß der zeitgenössischen Tendenz die verschiedenen Berufe 
und damit die einzelnen Abschnitte der Uhrenfertigung unter 
einem Dach zusammenzuführen, nahm der Neffe des Firmen-
gründers, Ernest Francillon, 1867 ein neues Firmengebäude in 
Betrieb, das an einem Ort im Vallée de Saint-Imier errichtet 
wurde, der von den Einheimischen als „Les Longines“ bezeichnet 
wird. Aus diesem Flurnamen entstand der eingetragene Marken-
name des Unternehmens, das 1911 bereits 1100 Mitarbeiter 
beschäftigte. 
Das Haus mit der Passion für Präzision und dem Logo in Form 
einer geflügelten Sanduhr verstand schon sehr früh, wie entschei-
dend ein Angebot an Zeitmessern ist, die ihrem Besitzer die not-
wendigen Informationen liefern, in sportlichen Wettkämpfen den 
Sieger bestimmen, die Pioniere der Luftfahrt begleiten oder auch 
einfach nur ein Abbild der sozialen Position ihrer Träger abgeben 
können. So wurde Longines zum Zeitnehmer der ersten Alleinü-
berquerung des Atlantiks, am 20. und 21. Mai 1927 von Charles 
Lindbergh in einem einmotorigen Flugzeug bewältigt. 1936 
brachte man das Kaliber 13ZN heraus, das schnell zur Legende 
wurde. 1983 trat die immer noch sehr renommierte Manufaktur 
der SMH bei, einem Unternehmen der industriellen Uhrenferti-
gung, das später zur Swatch Group werden sollte. Heute ist Lon-
gines unter anderem in der Zeitmessung beim Pferdesport, bei 
Skiturnieren und bei den French Open im Tennis aktiv und vor 
allem für seine durch historische Modelle inspirierten Kollektio-
nen bekannt. Die Zeitmesser, alle von hoher Qualität und zu 
erschwinglichen Preisen erhältlich, erfreuen heute wie damals 
das Sammlerherz. 

Die Welt von oben

69

Longines-
Firmengebäude in 
Saint-Imier.
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The Longines MasTer CoLLeCTion Mondphase

Gehäuse: Edelstahl, Durchmesser 40 mm, Saphirglas, 
transparenter Boden, wasserdicht bis 30 m. 

Werk: Automatik-Chronograph, drei Totalisatoren, Wochentag, Datum, 
Monat, 24-Stunden-Anzeige, Mondphase, 48 Stunden Gangreserve. 

Zifferblatt: versilbert mit Gerstenkorn-Muster, 
Zeiger aus gebläutem Edelstahl. 

Armband: braunes Alligatorleder, Faltschließe.

The Longines MasTer CoLLeCTion 
reTrograd Mondphase

Gehäuse: Edelstahl, Durchmesser 41 mm, Saphirglas und -boden, 
wasserdicht bis 30 m. 

Werk: Automatikwerk, Stunden, Minuten, Tag-Nacht-Anzeige, 
Mondphase, vier retrograde Funktionen (Kleine Sekunde, Datum, 

Wochentag, zweite Zeitzone über 24 Stunden), 48 Stunden Gangreserve. 
Zifferblatt: schwarz, Zeiger sandgestrahlt und rhodiniert. 

Armband: schwarzes Alligatorleder, Faltschließe.

The Longines MasTer CoLLeCTion Mondphase

Gehäuse: Edelstahl, Durchmesser 40 mm, Saphirglas, 
transparenter Boden, wasserdicht bis 30 m. 

Werk: Automatik-Chronograph, drei Totalisatoren, 
Wochentag, Datum, Monat, 24-Stunden-Anzeige, Mondphase, 

48 Stunden Gangreserve. 
Zifferblatt: versilbert mit Gerstenkorn-Muster, 

Zeiger aus gebläutem Edelstahl. 
Armband: Edelstahl, Faltschließe.

The Longines MasTer CoLLeCTion 
reTrograd Mondphase

Gehäuse: Edelstahl, Durchmesser 41 mm, Saphirglas und -boden, 
wasserdicht bis 30 m.. 

Werk: Automatikwerk, Stunden, Minuten, Tag-Nacht-Anzeige, 
Mondphase, vier retrograde Funktionen (Kleine Sekunde, Datum, 

Wochentag, zweite Zeitzone über 24 Stunden), 48 Stunden Gangreserve. 
Zifferblatt: versilbert, Zeiger aus gebläutem Edelstahl. 

Armband: braunes Alligatorleder, Faltschließe.
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1905 gründete Hans Wilsdorf Rolex. Der einzigartige Bekannt-
heitsgrad dieses Unternehmens ist das Ergebnis einer exakten 

Uhrmachergleichung, bei der das Angebot immer den Erwartun-
gen der Kunden entsprach. Diese suchten nach einer zeitlosen Uhr, 
die sowohl präzise und robust als auch nüchtern-elegant und 
innovativ sein sollte. Schon sehr früh strebte der Visionär Wilsdorf 
nach Beständigkeit. Er war sich der exponierten Stelle der Uhr am 
Handgelenk und der damit verbundenen Abnutzungsrisiken 
bewusst und wollte die Uhr entsprechend vor Staub und Wasser 
schützen. Dafür meldete er 1926 ein Patent an, das absolute Was-
serdichtheit (Gehäuse und Krone) garantierte. Das war die 
Geburtsstunde der „Oyster“, der ersten wasserdichten Armband-
uhr der Welt. Auf diese zweifelsohne bedeutendste Erfi ndung in 
der Uhrmacherkunst des 20. Jahrhunderts folgte 1931 die des 
Automatikaufzugs „Perpetual“, einer um 360° kreisenden 
Schwungmasse. So entstand die „Oyster Perpetual“. Diese Ent-
wicklung war 1945 Grundlage für die Ausarbeitung des Sichtfens-
ters mit Datumsanzeige („Oyster Perpetual Datejust“). 1953 erfand 
Rolex die Uhr für Gipfelstürmer, die „Oyster Perpetual Explorer“, 
sowie mit der „Oyster Perpetual Submariner“ eine Uhr für die Tief-
seewelt. 1955 war das Geburtsjahr der berühmten „Oyster Perpe-
tual GMT-Master“,, die 1982 zur „Oyster Perpetual GMT-Master 
II“, wurde. 1956 folgte die „Oyster Perpetual Day-Date“,, die außer 
dem Datum die Wochentage in ganzen Worten anzeigt (verfügbar 
in 26 Sprachen). 1963 brachte Rolex den Chronographen „Oyster 
Perpetual Cosmograph Daytona“, auf den Markt, der durch Paul 
Newman zu einer wahren Ikone wurde, deren Aura bis heute fort-
besteht. Die Rolex-Modelle werden regelmäßig überarbeitet, wie 
zum Beispiel im Jahr 2014 die „Oyster Perpetual Sea-Dweller 
4000“,. Die Manufaktur mit der Krone führt seit 2007 außerdem 
die „Yacht-Master II “,mit programmierbarem Countdown und 
mechanischem Speicher. 2012 kam die „Oyster Perpetual 
Sky-Dweller“, auf den Markt. Sie enthält eine Komplikation mit 
Jahreskalender, sodass sie den Ansprüchen der heutigen 
Geschäftswelt perfekt gerecht wird.  

ZuverläSSiGe ZeitmeSSer in Perfektion

Die  „Oyster Perpetual 
Cosmograph 
Daytona“, in der 
Version von 2016, aus 
Edelstahl mit 
schwarzer Lünette 
Cerachrom aus 
Keramik. 
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oysTer perpeTuaL CosMograph dayTona

Gehäuse: Edelstahl 904L, Durchmesser 40 mm, Cerachrom-Lünette 
mit gravierter Tachymeterskala, wasserdicht bis 100 m. 

Werk: Chronograph, Manufaktur-Automatikwerk, drei Totalisatoren, 
zertifiziert als Chronometer der Superlative. 

Zifferblatt: schwarz, Totalisatoren grau azuriert, Zeiger und 
Indizes aus Graugold.   

Armband: Oyster Edelstahl 904L, Oysterlock-Schließe mit 
Faltschließe, Easylink-Verlängerung. 

Garantie: fünf Jahre.

oysTer perpeTuaL CosMograph dayTona

Gehäuse: Everose-Gold 18 Karat, Durchmesser 40 mm, Cerachrom-
Lünette mit gravierter Tachymeterskala, wasserdicht bis 100 m. 

Werk: Chronograph, Manufaktur-Automatikwerk, drei Totalisatoren, 
zertifiziert als Chronometer der Superlative. 

Zifferblatt: schokoladenfarben, Totalisatoren azuriert, Zeiger und 
Indizes aus Everose-Gold. 

Armband: schwarzes Alligatorleder, Oysterlock-Schließe 
mit Faltschließe aus Everose-Gold. 

Garantie: fünf Jahre.

oysTer perpeTuaL CosMograph dayTona

Gehäuse: Rolesor gelb, 40 mm Durchmesser, Lünette aus 18 Karat 
Gelbgold mit gravierter Tachymeterskala, wasserdicht bis 100 m. 

Werk: Chronograph, Manufaktur-Automatikwerk, drei 
Totalisatoren, zertifiziert als Chronometer der Superlative. 
Zifferblatt: weiß, Totalisatoren gold azuriert, Zeiger und 

Indizes aus Gelbgold.   
Armband: Oyster, Rolesor gelb, Oysterlock-Schließe mit 

Faltschließe, Easylink-Verlängerung. 
Garantie: fünf Jahre.

oysTer perpeTuaL CosMograph dayTona

Gehäuse: Platin 950, Durchmesser 40 mm, kastanienbraune Cerachrom-
Lünette mit gravierter Tachymeterskala, wasserdicht bis 100 m. 

Werk: Chronograph, Manufaktur-Automatikwerk, drei Totalisatoren, 
zertifiziert als Chronometer der Superlative. 

Zifferblatt: eisblau, Totalisatoren kastanienbraun, Zeiger und 
Indizes aus Everose-Gold. 

Armband: Oyster Platin 950, Oysterlock-Schließe mit 
Faltschließe, Easylink-Verlängerung. 

Garantie: fünf Jahre.



der volkseiGene betrieb veb GlAsHütter uHrenbetriebe entstAnd durcH den 
zusAMMenscHluss Aller uHrMAcHerbetriebe, die es 1951 zu ddr-zeiten iM 

säcHsiscHen GlAsHütte GAb. nAcH der wiedervereiniGunG wurde er 
privAtisiert und Hiess von dA An GlAsHütte oriGinAl. seit 2000 GeHört die 

MArke zur swAtcH Group. iHre kollektionen zeuGen voM uHrMAcHer-know-
How der deutscHen stAdt, in der diese kunst seit 1845 iHr können zeiGt und die 

es verstAnd, AucH iM neuen JAHrtAusend einen bedeutenden plAtz in der 
uHrMAcHerbrAncHe einzueHMen.

pAnoMAtic inverSe

Gehäuse: Rotgold 18 Karat, Durchmesser 
42 mm, wasserdicht bis 50 m. 

Werk: Manufaktur-Automatikwerk, 
dezentrale Stunden- und Minutenanzeige, 

Kleine Sekunde, Großdatum.

pAvoninA

Gehäuse: Edelstahl mit Diamanten besetzt, 
31 x 31 mm, besetztes Zifferblatt,  

wasserdicht bis 50 m. 
Werk: Quarz, Stunden, Minuten.

SenAtor cHronoMeter

Gehäuse: Weißgold 18 Karat, Durchmesser 
42 mm, wasserdicht bis 50 m. 

Werk: Manufakturwerk mit Handaufzug, 
mit Chronometerzertifikat, Stunden, 

Minuten, Kleine Sekunde, Großdatum, 
Gangreserveanzeige.

SenAtor eXcellence

Gehäuse: Rotgold 18 Karat, Durchmesser 
40 mm, wasserdicht bis 50 m. 

Werk: Manufaktur-Automatikwerk, 
drei Zeiger, 

100 Stunden Gangreserve.

SiXtieS iconic AcquA

Gehäuse: Edelstahl, Durchmesser 39 mm, 
wasserdicht bis 30 m. 

Werk: Manufaktur-Automatikwerk, 
drei Zeiger.

SenAtor eWiger kAlenDer

Gehäuse: Edelstahl, Durchmesser 42 mm, 
wasserdicht bis 50 m. 

Werk: Manufaktur-Automatikwerk, 
drei Zeiger, Ewiger Kalender 

(Großdatum, Wochentag, Monat, 
Schaltjahre, Mondphase).

1 000 ArMbAnduHren

196



SenAtor coSMopolite

Gehäuse: Rotgold 18 Karat, Durchmesser 44 mm, Saphirglas und -boden, 
wasserdicht bis 50 m. 

Werk: Manufaktur-Automatikwerk, Stunden, Minuten, Kleine Sekunde, 
Großdatum, Tag-Nacht-Anzeigen und Gangreserve, zweite Zeitzone, 

Sommerzeit/offizielle Uhrzeit, Schaltjahre. 
Zifferblatt: weiß, gebläute Zeiger. 

Armband: Alligatorleder, Faltschließe.

GlAsHütte oriGinAl
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